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CITA-Mitgliederversammlung in Zagreb  

Weltverband der Fahrzeugprüfer  
wählt DEKRA Manager in den Vorstand  
 Mike Walsh ist neues Mitglied im Bureau Permanent 

 CEO von DEKRA Tochter VTNZ in Neuseeland 

 Periodische Fahrzeugüberwachung wichtiger Beitrag zur Verkehrssicherheit 

 

DEKRA Manager Mike Walsh ist neues Vorstandsmitglied der 

Internationalen Vereinigung für die Technische Prüfung von 

Kraftfahrzeugen (CITA). Bei der Mitgliederversammlung in der kroatischen 

Hauptstadt Zagreb wurde der 58-Jährige in das „Bureau Permanent“ der 

Organisation gewählt. Er ist seit 2004 Chef der DEKRA Tochter VTNZ 

(Vehicle Testing New Zealand) in Neuseeland. 

Die Nichtregierungsorganisation CITA (Comité International de l’Inspection 

Technique Automobile) mit Sitz in Brüssel vertritt Fahrzeugprüfunternehmen und 

Behörden, die sich mit der Sicherheit und Verkehrstauglichkeit von Fahrzeugen 

befassen. Die Organisation wurde Ende der 1980er-Jahre gegründet und hat den 

Status eines Beobachters bei den Vereinten Nationen. 

„Ich bin fest davon überzeugt, dass die periodische Fahrzeugüberwachung einen 

wesentlichen Beitrag zur Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer leistet“, so Mike 

Walsh. „Es ist deshalb wichtig, dass alle Beteiligten gemeinsam daran arbeiten, 

hohe Prüfstandards zu setzen und aufrechtzuerhalten sowie Regierungen und 

Behörden den Sicherheitsgewinn bewusst zu machen.“ 

Aus seiner Sicht bringt die Entwicklung der Fahrzeugtechnik in Sachen 

Automatisierung und Fahrerassistenzsysteme auch große Herausforderungen für 

die Fahrzeugüberwachung mit sich. „CITA hat die wichtige Aufgabe, 

sicherzustellen, dass Prüfstandards und -technik der technologischen 

Entwicklung der Fahrzeuge angemessen sind und auch in Zukunft bleiben.“ 

An Vehicle Testing New Zealand hält DEKRA 60 Prozent der Anteile. An 90 

Standorten in Neuseeland sind rund 1.000 Mitarbeiter tätig. Insgesamt ist der 

DEKRA Konzern mit rund 26 Millionen Fahrzeugprüfungen weltweit mit großem 

Abstand die Nummer eins in diesem Bereich.  
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Über DEKRA 

Seit mehr als 90 Jahren arbeitet DEKRA für die Sicherheit: Aus dem 1925 in Berlin 

gegründeten Deutschen Kraftfahrzeug-Überwachungs-Verein e.V. ist eine der weltweit 

führenden Expertenorganisationen geworden. Die DEKRA SE ist eine hundertprozentige 

Tochtergesellschaft des DEKRA e.V. und steuert das operative Geschäft des Konzerns. 

Im Jahr 2016 hat DEKRA einen Umsatz von rund 2,9 Milliarden Euro erzielt. Mehr als 

39.000 Mitarbeiter sind in über 50 Ländern auf allen fünf Kontinenten im Einsatz. Mit 

qualifizierten und unabhängigen Expertendienstleistungen arbeiten sie für die Sicherheit 

im Verkehr, bei der Arbeit und zu Hause. Das Portfolio reicht von Fahrzeugprüfungen und 

Gutachten über Schadenregulierung, Industrie- und Bauprüfung, Sicherheitsberatung 

sowie die Prüfung und Zertifizierung von Produkten und Systemen bis zu 

Schulungsangeboten und Zeitarbeit. Die Vision bis zum 100. Geburtstag im Jahr 2025 

lautet: DEKRA wird der globale Partner für eine sichere Welt. 


